
   

 

Der Weg zu Ihrem persönlichen, gemeinsamen Bildungsschatz. Es funktioniert?! 

 

Wie finde ich ein geeignetes Thema? 
 

❖ Folgen Sie den Fragen der Kinder und Sie finden ein gemeinsames Reiseziel. Sei es ein „MINT“-Thema aus dem Lehrplan, ein Monats- 
oder Jahresthema aus der Kita, aus dem sich eigene Fragen der Kinder entwickeln, oder auch direkt Fragen aus Kindermund, die zu einer 
gemeinsamen Antwort- und Lösungssuche einladen. 
 

Wie soll die MINT-Bildungserlebnisreise gestaltet und gesteuert werden? 
  

❖ Seien Sie Bildungsbegleiter*in: Sie, als Reiseleiter*in, ermutigen, geben Anstöße und helfen dabei, den roten Faden im Auge zu 

behalten. Folgen Sie der Neugier der Kinder. Entwickeln, planen und entscheiden Sie gemeinsam mit den Kindern über die nächsten 

Schritte – lassen Sie Sackgassen zu! Und noch ein Tipp: Lassen Sie sich gedanklich und emotional auf Unvorhergesehenes und 

„Störungen“ ein. So nehmen Sie unvoreingenommen die Fragen und Bedürfnisse der besser Kinder wahr. Haben Sie Mut, den Ausgang 

dieser Reise noch nicht zu kennen und nicht vorbereiten zu können. 

 

❖ Gewinnen Sie Bildungspartner*innen: Kommen Sie gemeinsam mit den Kindern auch mit Externen ins Gespräch (auch gerne digital) . 
Überlegen Sie mit den Kindern, ob Familie, Expert*innen und weitere Bildungspartner*innen mit Fachwissen, Ideen und Zeit die 
Bildungsreise bereichern können. 

 

❖ Entdecken Sie gemeinsam neue Orte: Besuchen Sie gemeinsam mit den Kindern, auch außerhalb der Einrichtung Wirkungsorte, wie 
z.B. Unternehmen, Handwerksbetriebe, Bauernhöfe, öffentliche Einrichtungen etc.. 

  

❖ Und denken sie daran: Lieber das Thema, das Projekt, klein und bodenständig halten, dafür das selbsttätige Denken jedes Kindes umso 

größer werden lassen. Gerne begleiten und helfen wir Ihnen durch individuelle Beratungsgespräche, Hilfestellung bei der Suche nach 

Bildungspartner*innen, Projektbeispiele auf unserer Homepage, unsere Fortbildungen und projektbegleitenden Online-Gesprächskreise. 

 

Wie wird dokumentiert? 
 

❖ Ein Fragebogen unterstützt Sie in Ihrer Dokumentation. Halten Sie möglichst alle relevanten Überlegungen, Gedanken und Ideen der 
Kinder während der Bildungsreise fest, auch mit Zitaten, Fotos und Bildern.  

 



   

Wann ist der Abgabetermin? 
 

❖ Der Einsendeschluss für die Dokumentation in unserem Fragebogen ist der 07. Juni 2024 (nach den Pfingstferien) 

Wie wird bewertet? 
 

❖ Eine Jury aus Expert*innen aus unterschiedlichen Bereichen der frühen Bildung bewertet die eingegangenen Dokumentationen  
nach folgenden Kriterien: 

 

I. Die Wichtigkeit und Bedeutung des Themas für die Kinder: Haben die Kinder/Schüler*innen ihre eigenen Fragen gefunden, denen sie 
selbst auf den Grund gehen wollen?  

II. Der Prozess, der Verlauf und die Dynamik des entdeckenden, forschenden und sozialen Lernens: Wie sind die Kinder/Schüler*innen 
selbst von einem Schritt zum nächsten gekommen? Wie haben sich die Kinder/Schüler*innen im Team verhalten, um gemeinsam auf 
Antworten und Lösungen zu kommen? Wie haben Sie gemeinsam ihr Tun reflektiert, sich abgestimmt und Entscheidungen getroffen? 

III. Die Öffnung: Wurden (externe) Bildungspartner*innen, Eltern, etc. mit einbezogen und (außergewöhnliche) Orte in und außerhalb der 
Einrichtung aufgesucht? 

IV. Ihre Rolle als Bildungsbegleiter*in: Haben Sie die Kinder/Schüler*innen auf Augenhöhe in ihrem Vorgehen unterstützt?  Haben Sie die 

Prozesse im Blick behalten, zusammengeführt und gemeinsam mit der Projektgruppe reflektiert, um auf Lösungen und Antworten zu 
kommen, die Sie vorher nicht selbst „ausgearbeitet“ haben? 

 

❖ Die Jury entscheidet, welche Bildungserlebnisreisen ausgezeichnet werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
  

Was ist die Belohnung? 
 

❖ Eine unvergessliche Bildungserfahrung! Alle eingereichten Bildungserlebnisreisen, die unseren Kriterien entsprechen, werden mit 
Urkunden und Preisgeschenken für jedes beteiligte Kind prämiert. Den Einrichtungen winkt ein Preisgeld und 
öffentlichkeitswirksame PR!   

Wer beantwortet noch weitere Fragen? 
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